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Herren Kreisliga D Südwest

SG Mutlangen : SpVgg Rommelshausen III 
Samstag, 17.09.2022, 17:00 Uhr

SG Mutlangen stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga D 
Südwest auf

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der SG Mutlangen in der Herren Kreisliga D Südwest gegen
die SpVgg Rommelshausen III durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Holzinger und Nowara
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Holzinger / Zweng gegen Willomitzer /
Weber. Fast verloren schien derweil das Spiel von Nowara / Zweng gegen Pinter / Riegler, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Nowara / Zweng jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten in fünf Sätzen. Was eine Aufholjagd! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Einen Zähler für die Gäste
mussten Schmidt / Wedemeyer bei der 1:3-Niederlage gegen Of / Konevsky hinnehmen. Einen
langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Nach den
ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor hingegen Heinz Holzinger bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Clemens Riegler und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Eher wenig
Gegenwehr bekam Michael Nowara beim 11:6, 11:5, 11:5 von Marijo Pinter. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Daniel Zweng gewann derweil sein
Spiel gegen Dennis Weber anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde
das Match doch als eher offen eingeschätzt. Lange mit Andreas Willomitzer kämpfen musste Andre
Schmidt in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging
Schmidt doch auf Basis der Spielstärkewerte als Außenseiter in das Match. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
die Tische. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Karoline Zweng
über die 1:3-Niederlage gegen Oleg Konevsky hinweggetröstet werden musste. Nur einen Satz
verlor dagegen Dirk Wedemeyer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Hans-Martin Of und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Eher
ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Heinz Holzinger anschließend gegen Marijo Pinter. Michael
Nowara hatte gegen Clemens Riegler beim 14:12, 11:6, 11:4 keine Schwierigkeiten. Mit 4:11, 9:11,
11:5, 4:11 verlor nachfolgend hingegen Daniel Zweng seine Partie gegen Andreas Willomitzer, in die
Willomitzer anhand der TTR-Werte im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Dennis Weber war Andre Schmidt, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang
es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Karoline Zweng überzeugte im Match gegen Hans-Martin Of, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg der SG Mutlangen geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2022 gegen den TSV
Lorch II, während die SpVgg Rommelshausen III am 01.10.2022 gegen den TV Stetten II antritt.

 Statistik:
 SG Mutlangen

Doppel: Holzinger / Zweng 0:1, Nowara / Zweng 1:0, Schmidt / Wedemeyer 0:1 
Einzel: H. Holzinger 2:0, M. Nowara 2:0, D. Zweng 1:1, A. Schmidt 1:1, K. Zweng 1:1, D.
Wedemeyer 1:0 

 SpVgg Rommelshausen III
Doppel: Pinter / Riegler 0:1, Willomitzer / Weber 1:0, Of / Konevsky 1:0 
Einzel: M. Pinter 0:2, C. Riegler 0:2, A. Willomitzer 1:1, D. Weber 1:1, H. Of 0:2, O. Konevsky 1:0


